
Best. RippendeckeAbgeh. Decke/neu
F90

1/2

Fußbodenhöhe/alt,
Abbruch!

Ca. Fußboden-
höhe/neu

Fußbodenhöhe
lt. Bestandspläne!

Fußbodenhöhe
lt. Bestandspläne!

Fußbodenhöhe
lt. Bohrkern!

1/2 Fußbodenhöhe
lt. Bestandspläne!

QRO 200 x 10 (thermisch getrennt) QRO 200 x 10 (thermisch getrennt) QRO 200 x 10 (thermisch getrennt) QRO 200 x 10 (thermisch getrennt)

Abbruch bestehender Stützenköpfe

Min. 2 % GefälleMin. 2 % Gefälle

Abgeh. Decke,
lichte Höhe 2,60 m

Abgeh. Decke,
lichte Höhe 2,60 m

Holz-Akustik-
decke abgeh.

Best.
Trapezblech!

2.21
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-0.03 ±0.00-0.12 -0.12 -0.12

Umgang Wacker-Umkleiden/HE WC-Personal DU/Umkl.-
Personal

Flur Sammelumkleide

UmkleidenAufsicht DU/DA

Sprungbecken (komplette Neuverfliesung)

Stehstufe

±0.00
= 416.61 m ü. NHN -0.03

Stützenfundament/
Bestand

SANIERUNG BESTAND

+2.77

-3.32-3.32

Wacker-Kraftraum

±0.00
= 416.61 m ü. NHN

16 cm Perimeterdämmung
WLS 035 an best. Stb.-Wand
im Bereich der KG-Treppe 
einbauen!

Abbruch best.
Sprunghallendach

Umkleide/DA

12
3.0

2
18

12

Stb.-Decke/Bestand

-0.03
= WSP -0.12

Abbruch und Neuerstellung  der abgehängten Decken
Rasterdecke 62,5 x 62,5 / Einbau-Rasterleuchten Bestand

+4.97
5 m Plattform

+2.97
3 m Brett

+0.97
1 m Brett

Werkstatt LagerT30 RDS

Abbruch best.
Glasfassaden-
elemente

T3
0 D

S

Umkleide/DA

Details, siehe
Fassadenschnitt Plan Nr.: 561

+2.87

2.6
2

-3.34

+4.27

10
2.1

35

+4.27

Umkleide/HE

Schnitt D-D 
Sprunghalle/Umkleiden

Fundament/Sprungturm
Bestand

+6.69

+4.27

1/3

1/3

1/3

1/2

1/2 1/3

1/3

1/3

WD 1,50/1,50
(Lüftung)

Sichtfenster/vorhanden!

-3.00

-0.80

Hubboden/vorhanden

Unterwasserscheinwerfer ø 265 mm
auch gegenüberliegend!

Unterwasserscheinwerfer ø 265 mm
auch gegenüberliegend!

Vorhandene Hubzylinder

Leiternische/
Stehstufe

Stehstufe

Einströmdüsen

ED
ED

ED

12
3.0

2
18

12

Einstiegsleiter/vorhanden

-0.07

WD 1,50/1,50
(Lüftung)

+5.53
Wartungssteg

G
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Sprunghalle

+5.49

+3.97

20 cm WDVS mineralisch im Dünnbett verputzt!
(2 x 10 cm Steinwollplatte WLS 035)

Abbruch äußere, strukturierte
Stb.-Fertigteilschale (Sandwich)

Trockenbauwände  (Metallständer) d = 15 cm
beidseitig, doppelt beplankt mit 12,5 mm GK!

Sicherheitsabstand
für Seilsicherung!

HEB 600 HEB 600 HEB 600 HEB 600

BSH-Randbinder 
GL30c 24/1,40

Geländer- und Treppe,
siehe Detail, Plan Nr.: 573

Abbruch best. Glasfassadenelemente

Lüftungs/Insektengitter
unten u. oben einbauen!

ca. +10.80

Detail,
siehe Plan Nr.: 577 

Regeldetail-Attika,
siehe Plan Nr.: 569

Lüftungsgerät Sprungbecken
nach Angabe des Fachplaners!

Lüftungsschacht/neu,
siehe Plan Nr.: 508, 576

Fassadenpaneel-gekantet/eingespannt
10 cm PUR-kerngedämmt (WLS 024)
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Maß ab Paneel bis Innenkante-Konterlattung gemesssen!

Geländerstützen
an Trägersteg
befestigen!

HEA 160 (Streben)
gem. Tragwerksplanung!

Strebe, HEB 140 zur statischen Ertüchtigung-Decke 
bzgl. der 1 m Plattformen, Ausführung gem. Tragwerksplanung
genaue Lage, siehe Grundriss-UG, Plan Nr.: 502

Flur

Pfosten-Riegel-Fassade/neu
mit Sonnenschutzraffstoren

11 12 13 149 107 85 6431 2-1

+5.31
+5.49

Flachdachaufbau:
Kunststoffdachbahn als 1-lagige Abdichtung, 
d = 2,0 mm mechanisch befestigt,
(zusätzliche Eindichtung mittels Flüssigkunststoff)
Gefälledämmung - ökologische Hartschaumdämm-Gefälleplatte 
2%, WLS 0,25 - 0,27, d = min. 30 mm 
180 mm Grunddämmung - ökologische Hartschaumplatte, 
WLS 024 geklebt
Dampfsperre - Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn, 
d = ca. 2,5 mm, Nähte verschweißt Sd-Wert >1.500 m
Trapezblech Bestand

HINWEIS:
Im Durchschraubungsbereich/Dampfsperre
sind zwingend nicht ausreißbare 
Dichtstreifen einzubauen!

25 mm Holz/Akustikelement
Stb.-Fertigteilriegel anbringen,
mittels Schrauben/Schienensystem
mit erhöhtem Korrosionsschutz 
Kategorie C5 montiert!

25 mm Holz/Akustikelement
Stb.-Fertigteilriegel anbringen,
mittels Schrauben/Schienensystem
mit erhöhtem Korrosionsschutz 
Kategorie C5 montiert!

Trennwand
mit satiniertem Glas
zum Wasserwachts-
raum!

+5.31

Holz/Akustikelement an BSP
anbringen, siehe Detail, Plan Nr.: 575

+1.10

1/3

1/3

1/3

1 x 10 cm XPS-Hartschaumplatte-innen (WLS 035)
1 x 6 cm XPS-Hartschaumplatte-außen (WLS 035)
im Sockelbereich einbauen!

+4.45+4.325

+3.42
FFB/Verwaltung-neu

Vor der Schnitt-
ebene

+7.07
Achse/Riegel

+7.07
Achse/Riegel

Fassadenpaneel-gekantet/
eingespannt
10 cm PUR-kerngedämmt 
(WLS 024)
Lüftungs/Insektengitter
unten u. oben einbauen!

Fensterelement/neu
diese Seite ohne 
Sonnenschutz!

HEB 600

HINWEIS:
Stahl-Tragkonstruktion gemäß Tragwerksplanung!

Lüftungsgerät Schwimmhalle
nach Angabe des Fachplaners!

Thermische-Trennung/QRO-Profile
siehe Detail, Plan Nr.: 573

HINWEIS:
Generell sind wandseitig
zur Befestigung
der Konsolen/Lattenhalter 
Thermostop einzubauen!

BSH 20/44
auf best. Riegel befestigen!

Attika/BSP
(rote Linie)

+4.14

Binder/unterspannt
BSP-Decke

Flachdachaufbau:
Kunststoffdachbahn als 1-lagige Abdichtung, 
d = 2,0 mm mechanisch befestigt,
(zusätzliche Eindichtung mittels Flüssigkunststoff)
Gefälledämmung - ökologische Hartschaumdämm-Gefälleplatte 
2 %, WLS 0,25 - 0,27, d = min. 30 mm 
180 mm Grunddämmung - ökologische Hartschaumplatte, 
WLS 024 geklebt
Dampfsperre - Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn, 
d = ca. 2,5 mm, Nähte verschweißt Sd-Wert >1.500 m
Trapezblech Bestand

20 cm BSP-Wand
(rote Linie)

Detail-Ortgang,
siehe Plan Nr.: 563

Geländer- und Treppe,
siehe Plan Nr.: 586

Dachaufbau Sprunghalle (oben nach unten)
Neigung 10,5°

-Profilblecheindeckung Alu, mit Halteclips befestigt
-Hochdiffusionsoffene Dach-Unterspannbahn
-16 cm Wärmedämmung - ökologische Hartschaumplatte geklebt, WLS 0,24 
-12,5 cm Wärmedämmung - ökologische Hartschaumplatte geklebt, WLS 0,24 
dazwischen Befestigung Z-Profile - 2-lagig mit thermischen Trennstreifen
-Dampfsperre - Elastomerbitumenbahn, mit Stoßüberlappung, Sd-Wert>1.500 m
-Trennlage - Elastomerbitumenbahn, lose verlegt, mechanisch befestigt, Dicke ca. 2 mm
-Brettsperrholzdecke d = 10 cm gem. Tragwerksplanung

HINWEIS:
Alle angegebenen Stützen-Achsmaße wurden aus den Bestandsplänen (Ursprungsplanung)
übernommen und sind nur als ca. Maße zu verwenden!

44

Abstell

Detail-Attika,
siehe Plan Nr.: 561

Fensterelement mit 
Sonnenschutz/neu

14 cm BSP-Wand (schräg-
laufend 3°) bis UK BSP-Decke
beweglich ausführen!

Abbruch bestehendes Trapezblech
im Bereich der neuen Decke!

HEB 180 HEB 600HEB 180

Stb.-Fertigteilbinder/Bestand
Best. Durchlässe in Binder, 
siehe Plan Nr.: 522

6 Stg. 15/27

-0.06 -0.06

Stb.-Wand/Badehalle
(nicht geschnitten, 
hier nur grafische Darstellung)

-0.82

12 cm BSP-Decke, gem. Tragwerksplaner,
genaue Lage siehe Grundriss-OG,
Plan Nr.: 506

+4.71 Stahlträger-HEB 140/neu für Sturz 
gem. Tragwerksplanung!

HEB 120

HEB 160
(Abfangträger-Podest)

Treppenwangen, 
FL 240/10 mm

6 Stg
. 18/27

Geländer, H = 1,00 m
an HEB 180 befestigt!

+6.43

+8.23

Gitterrost TS 40/2 MW 30/30/2
Rutschhemmung R11
ø 40/3 mm

+2.77

Abbruch/Treppe

Abbruch Stb.-Fertigteil/
Fassadenelement

Best. Metallgeländer

Aufenthaltsraum

Stb.-Konsole,
gem. Tragwerks-
planer!

2.6
0Wacker-Umkleide/DA

-0.72 -0.72-0.72

+2.77

+3.97

+5.19 +5.13

+4.71+4.71

+7.86
Attika/Rohbau

+7.86
Attika/Rohbau 14

+6.095

1.5
0

+5.53

Neue Binderauflager bei 
best. Stb.-Stützen
gemäß Tragwerksplanung!

BSH-Binder GL30c
2 x Binder 24/1,40 mit Füllholz 24/60
gemäß Tragwerksplanung!

Abgehängte-Decke,
25 mm Holz/Akustikelement
mittels Schrauben/Abhängesystem mit erhöhtem 
Korrosionsschutz Kategorie C5 montiert!

Rasterdecke abgh.
62,5/62,5

3°

13 14

M
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Abbruch des best.
feuerverzinkten Lüftungsgitters
und zumauern der Öffnung!

+6.70
OK Attika-Bestand

Erhöhung Attika-Brandwand/schräglaufend
(Rohbaukante)

+7.86

OK Stütze+6.40
ca. Höhe lt. Bestandsplan

OK Stütze+6.40
ca. Höhe lt. Bestandsplan

+5.90
ca. OK Auflager

+4.27

2.7
5

Zugang/Sauna

Zugang/Sauna

Best. Eckstütze/Seitenansicht
(Achse 14/ bei M)

±0.00
= 416,61 m ü. NHN

+4.14
UK BSP

Teilabbruch best.
Mauerwerk!

Best. Stahlbetondecke
über Kellerabgang!

Stützen/Außenwand
(Achse 14)

Best. Stahlbetondecke

+3.97ca. +3.86
OK Attika/Bestand

Best. Eckstütze/Vorderansicht
(Achse 14/ bei M)

HEB 600

Dachtragwerk: BSH-Binder unterspannt gem. Tragwerksplanung
Dachaufbau Badehalle (von oben nach unten)
Neigung 3° 

-Auflastgehaltene PV-Unterkonstruktion, für Ost-West-ausgerichtete Solaraufständerung (Leistung Elektro)
-Absturzsicherung mittels Seilsystem
-Vegetation Sedumsprossen (ca. 50-70 g/m²)
-Vegetationstragschicht - Extensiv-Substrat für Ballastrierung PV-Anlage, mineralisches Gemisch 
-Schutzlage, lose verlegt, Polyester-Polyproplylen-Fasermischung, d = ca. 4 mm
-Abdichtung obere Lage, Plasto-elastische Schweißbahn (Wurzelschutz) d = ca. 5,2 mm
-Abdichtung mit Elastomerbitumen - Kaltselbstklebebahn - untere Lage, d = ca. 3,5 mm
-2 x 125 mm Wärmedämmung - ökologische  Hartschaumplatte geklebt, WLS 024   
-Dampfsperre - Elastomerbitumen-Dampfsperr-Schweißbahn mit Stoßüberlappung, Sd-Wert >1.500 m
-Trennlage - Elastomerbitumenbahn, lose verlegt, mechanisch befestigt, d =  ca. 2 mm
-Brettsperrholzdecke d = 14 cm gem. Tragwerksplanung

+5.465

-0.02
gepl. GeländeAusschnitt-Attika/Bestand

aus best. Schal- u.
Bewehrungsplan!

+5.48

Lüftungsschacht/neu,
siehe Plan Nr.: 508, 576

Best. Lüftungsschacht!

Detail-Lüftungsschacht/alt
siehe Plan Nr.: 564 Teilschnitt A1-A1/Lüftungsschacht/neu,

siehe Plan Nr.: 576

+0.45
Sitzbank/neu in Nische Sitzbank/beheizt

Teilgrundriss-UG

Stahlträger-Bestand/bleibt

Schnitt D1-D1/Badehalle
Abbruch der best.
Wandauskragung

10 cm Steinwollplatten WLS 035,
druck- u. formstabil,
stirnseitig/unterseitig
bei auskragender BSP-Decke
einbauen!

12 cm Brettsperrholz,
UK 2 cm ü. Trapezblech!

+5.31

Detail-Attika/Brand-
wanderhöhung
siehe Plan Nr.: 564

BSH-Randbinder 24/90 
gem. Tragwerksplanung!

Stützen/Außenwand
(Achse 14)

30 mm Mineralwollplatte-stauchend (Leistung-Zimmerer)
zwischen Stahlbeton und BSP-Decke
einbauen, Stb.-Wand/Abgleich endet
2 cm unter UK BSP-Decke

Bestehende Attika-Brandwand
(Rohbaukante)

Schraffierter Bereich:
kennzeichnet vorhandene Massivwände,
Ziegelmauerwerk- u. Stahlbeton!

Maß
Außenkante-Schalung

HINWEIS:
Generell sind wandseitig
zur Befestigung der Konsolen/Lattenhalter 
Thermostop einzubauen!

C3
5/

45

HINWEIS:
Dampfsperre aus Dach (BSP-Decke)
muss auch unter- und stirnseitig an der BSP-Decke
bis an die Stb.-Wand geführt werden und diese
stoßüberlappend und dampfdicht 
am Stahlbeton angeschlossen werden!

Detail, 
siehe Plan Nr.: 585

+5.19

Traufenabdeckung/Blech

Wandaufbau von außen nach innen:
24 mm Lärchenholzschalung
mit unterschiedlichen Breiten
Lattung 30/50 mm
Konterlattung 40/60 mm
Aluminium-Lattenhalter, Z-Profil
200/50/60/6 mm an Wand befestigen!
20 cm WD (2 x 10 cm Steinwollplatten) WLS 035
25er Stb.-Wand C35/45 gem. Tragwerksplanung!

HEA 160
gem. Tragwerksplanung!

Detail-Wand,
siehe Plan Nr.: 569

HINWEIS:
Alle angegebenen Stützen-Achsmaße wurden aus den Bestandsplänen (Ursprungsplanung)
übernommen und sind nur als ca. Maße zu verwenden!

Kragsparren 8/21,6 e = 80 cm
auf Stahlbeton durch BSP befestigen!

KVH NSi 6/10
an Stb. dübeln
(Winkelverbinder)
zur Befestigung
des Sturzbrettes,
siehe Detail!

+9.35

+7.95

+9.35

+7.95

+9.35

WD 30/10
(ELT)

+2.75
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A1
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im
De
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Brandwanderweiterung 
(24er Stb.-Wand C35/45)
nach Angaben des Tragwerksplaners
auf bestehender Stb.-Attika des
darunter liegendem Flachdach erstellen!

894 85 4.80 4.80 4.80 4.80 4.80 4.80

1.125 25

NA

Detail Attika,
siehe Plan Nr.: 569

Attikablech

C12/15
C35/45

Vorh. Gelände

Gepl. Frischluftturm (Leistung/HLS)

Abluftschacht
Gitterrost

Neues Fundament
gem. Tragwerksplanung!
10 cm Sauberkeitsschicht C12/15

Boden, Wände 20 cm Stahlbeton C35/45
10 cm Sauberkeitsschicht C12/15
PE-Folie 2-lagig
20 cm kapillarbrechende Schicht-3.12

20 cm  Brettsperrholz-Wandelement
nach Detail des Tragwerksplaners!

Neue Stb.-Stütze 40/50 C35/45
25 cm Stb.-Wand C35/45

Maß bis zum
BSP-Wandelement,
Teilstück, siehe Grundriss-OG,
Plan Nr.: 562

14 cm  Brettsperrholz-Wandelement
(Teilstück) bis UK BSP-Decke,
Befestigung nach Detail des Tragwerksplaners!
Detail-Ortgang, siehe Plan Nr.: 563

Lic
ht

sc
ha

ch
t50 mm Bauplatte (wasserfest) auf Lattung/KVH nach Erfordernis befestigen!

10 mm Fliesen geklebt

-1.45

-0.30

-1.70

EF

+7.445

OK Raffstore-Blendenhöhe

BS
P 2

0 c
m

+6.095

+4.71
Attika/Rohbau

80
25 1.1

5
18

-3.22

+2.77

HINWEIS:
Generell sind wandseitig zur Befestigung
der Konsolen/Lattenhalter 
Thermostop einzubauen!

Teilschnitt D2-D2
(Achse F/-1)

ca. -0.12
±0.00

= 416,61 m ü. NHN

+7.86

+0.20 +0.12

1.60 1.60

25 cm Stahlbeton C35/45
Abdichtung
(Bitumendickbeschichtung 2K)
16 cm XPS-Hartschaumplatte (mit Stufenfalz) WLS 035
Noppenbahn als Anfüllschutz einbauen!
Baugrubenhinterfüllung mittels z. B. Kiessand 0/32, 
lagenweise einbauen u. verdichten!

475 4.40

1.2
0

10
2.1

435 2.00

10
20

1.9
4

1.2
0 -0.62-0.62

20 1.20 20

+0.12

20 1.20 20

Wandaufbau von außen nach innen:
24 mm Lärchenholzschalung
mit unterschiedlichen Breiten
Lattung 30/50 mm
Konterlattung 40/60 mm
Aluminium-Lattenhalter, Z-Profil
200/50/60/6 mm an Wand befestigen!
20 cm WDVS (2 x 10 cm Steinwollplatte WLS 035)
25 cm Stb.-Wand C35/45 gem. Tragwerksplaner!

25
6
10

25 mm Holz/Akustikelement
auf Unterkonstruktion/KVH 10/16, mittels Schrauben 
mit erhöhtem Korrosionsschutz Kategorie C5 montiert!
Detail, siehe Plan Nr.: 569, 575

18
6.2

15
1.7

65
6

KG/Bestand

Durchbruch
1,20/1,20 herstellen!

20 cm Stahlbeton C35/45
10 cm Sauberkeitsschicht C12/15
PE-Folie 2-lagig
40 cm Gründungspolster (z.B. Kiessand 0/32)
lagenweise einbauen und verdichten!

Lüftungs-
kanal/neu
1,20/1,20

1 % Gefälle

Geneigte Beton-
oberfläche/Boden
glatt ausführen!

Frischluftturm
ø 1,20 m

1-1

Bewehrungsanschluss
gem. Tragwerksplaner!

Stb.-Fertigteilplatte/Deckel 1,60/1,60 d = 8 cm
ø 1,20 m Durchlass
Abdichtung

-1.99

1.2
0

1.60

ø 1.20

±0.00

-0.62

-2.50-2.02

C3
5/

45

Teilschnitt D3-D3
(Achse -1/1)

-0.605

72
5

8

HINWEIS:
Grundriss-Kanal,
siehe Plan Nr.: 502

+0.20

2.1
1

8

+0.12

HINWEIS:
Detail, siehe Plan Nr.: 589

+4.71

44

1-1
2.8

8

+2.765

ca. UK best. Fertigteilriegel

Schnitt D4-D4 (Teilschnitt)

60

+2.77
abgh. Decke

+2.76
OK Stb.-Wand

E02 LAGER

C3
5/

45

10 cm XPS-Sockelplatte WLS 035
10 mm zementgebundene Hartfaserplatte
10 cm XPS-Hartschaumplatte WLS 035
Abdichtung-Wand
(Bitumen-Dickbeschichtung 2K)
Höhe der Abdichtung gleich Höhe der Dämmplatten 60 cm

ca. 5 mm Fuge zwischen neuer Stb.-Wand
und best. Fertigteilriegel vorsehen,
Dämmstreifen unterlegen 
(Randdämmstreifen od. ähnliches)!

80

Wandaufbau von außen nach innen:
24 mm Lärchenholzschalung
mit unterschiedlichen Breiten
Lattung 30/50 mm
Aluminium-Lattenhalter, Z-Profil, 
Tiefen n. Erfordernis an Stahlbeton befestigen!
Konterlattung 40/60 mm (Hinterlüftungsebene)
20 cm WDVS (2 x 10 cm Steinwollplatte WLS 035)
30 cm Stb.-Wand C35/45 gem. Tragwerksplaner!

±0.00
= 416.61 m ü. NHN

A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

H/B = 900 / 1875 (1.69m²) Allplan 2025

PLANVERFASSER: ERSTELLER / DATUM:

03.11.2025

1:50
BAUHERR: MASSSTAB:

Franz-Alexander-Straße 25
84489 Burghausen

Stadt Burghausen
Stadtplatz 112-114
84489 Burghausen

PLANINHALT: PLAN-NR.

MASSNAHME / BAUVORHABEN:

523
PLAN-INDEX

Schnitt D-D, D1-D1, D2-D2 , D3-D3,
D4-D4
(Sprunghalle, Badehalle, Umkleiden)

LPH 5

HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG

± 0,00 = 416,61 m ü. NHN


